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Editorial

Liebe Leserinnen 
und Leser,
wir schalten den Turbo für die Energiewende und den 
Klimaschutz in Sachsen ein. Um den Klimawandel 
zu bremsen, ist das bitter nötig. Wir können nur ein 
attraktives Energie- und Industrieland bleiben, wenn 
wir in Sachsen die Energiewende zügig voranbringen. 
Die Wirtschaft braucht regional erzeugten Grün-
strom. Und wir wollen den Mehrwert der Energiewen-
de in Sachsen ernten. 

Kurzum: Der Europäische Fonds für Regionale 
Entwicklung (EFRE) und der Just Transition Fund (JTF) 
stellen in der Förderperiode 2021 bis 2027 für Sachsen 
rund 231,6 Millionen Euro bereit für eine klima
neutrale Wirtschaft, für Investitionen von Kommunen, 
Vereinen und Forschungseinrichtungen. Denn hier 
werden Energiewende und Klimaschutz ganz konkret 
umgesetzt.

Das neue und umfassende Förderprogramm zur 
Bewältigung der Energiewende, zum Klimaschutz 
und zur Klimaanpassung im Freistaat Sachsen 
(Förderrichtlinie Energie und Klima – FRL EuK / 2023) 
beinhaltet derzeit vier Module:

	͖ Anwendungsorientierte Energie- 
und Klimaforschung

	͖ Energieeffizienz und Reduzierung 
von Treibhausgasemissionen

	͖ Stärkung der Anpassung an die 
Folgen des Klimawandels

	͖ Zukunftsfähige Energieversorgung

Die Erweiterung des Förderprogramms um ein 
fünftes Modul „Entwicklung intelligenter Energie
systeme, Netze und Speicher auf lokaler Ebene“ 
ist bereits in der Erarbeitung.

Mit der Förderrichtlinie Energie und Klima verbinden 
und erweitern wir die beiden Förderrichtlinien 
Energie / 2014 und Klima / 2014. Mit diesen Förder-
richtlinien konnten in der vergangenen EFRE-Förder

periode mit mehr als 86,4 Millionen Euro aus den 
Mitteln des EFRE über 1.100 Begünstigte gefördert 
werden. Damit wurde ein wesentlicher Beitrag 
zur Reduzierung der Treibhausgas-Emissionen 
in der Wirtschaft und im Bereich der öffentlichen 
Infrastruktur des Freistaates Sachsen geleistet.

Ziel der Förderung in der EFRE-Förderperiode 2021 
bis 2027 ist es, den Umbau der Energieversorgung in 
Sachsen zu beschleunigen, Effizienzpotenziale besser 
auszuschöpfen und Maßnahmen zur Reduzierung 
von Treibhausgas-Emissionen zum Klimaschutz in 
Unternehmen und Kommunen anzureizen. Hierzu 
werden thematische Schwerpunkte auf Energie
effizienztechnologien, erneuerbare Energietechno­
logien, Sektorenkopplung, Speichertechnologien, 
wasserstoffbasierte Wirtschaft, Digitalisierung der 
Energiewirtschaft und intelligente Vernetzung von 
Energiesystemen, nachhaltige Kreislaufwirtschaft 
und Öko-Innovationen gelegt.

Ich bin mir sicher, dass wir auf die Erfolge der 
vergangenen Förderperiode aufbauen können 
und im Förderzeitraum 2021 bis 2027 den Zielen zur 
Bekämpfung der Klimakrise und der Erreichung der 
Energiewende ein großes Stück näher kommen. 
Allen Beteiligten wünsche ich dabei gutes Gelingen!

Wolfram Günther 
Sächsischer Staatsminister 
für Energie, Klimaschutz, Umwelt 
und Landwirtschaft





http://www.sab.sachsen.de


In eigener Sache: EFRE

Mehr Grün in 
Städten, Schutz vor 
Lärm und Radon
Mit einer neuen Förderrichtlinie unterstützt das Sächsische 
Umweltministerium (SMEKUL) mehr Stadtgrün für 
Kommunen und stellt Geld für Lärmminderung und 
Radonschutz bereit. Die Fördermittel kommen von der 
Europäischen Union und vom Freistaat Sachsen.

EFRE
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Damit baut das SMEKUL das seit 2022 bestehende Förder-
angebot für mehr Stadtgrün und Lärmschutz deutlich aus. 
Nun können auch Kommunen und kommunale Unter-
nehmen einen Förderantrag für biodiversitätsförderndes 
Stadtgrün sowie grüne Lärmschutzmaßnahmen größeren 
Umfangs stellen. Zudem fördert Sachsen künftig Maßnah-
men für den Schutz vor Radon. Dazu gehören Baumaß-
nahmen, die den Eintritt von Radon in Innenräume ver-
hindern, lüftungstechnische Maßnahmen sowie Anlagen 
zur Absaugung. 

Zur Förderung von Stadtgrün und Lärmschutz gehören die 
Begrünung von Fassaden und Dächern und das Anlegen 
beziehungsweise die ökologische Aufwertung von Frei-
flächen und Grünanlagen. Gefördert werden können auch 
umfassendere Investitionen zur Minderung von Straßen-
lärm – vorrangig grüner Lärmschutz. 

„Unsere Städte müssen lebenswert sein und sich ökolo-
gisch entwickeln können. Klimakrise und Lärm sind gerade 
hier stark zu spüren. Die zunehmende Hitze belastet 
Mensch und Natur, und Lärm macht krank. Zugleich sind 
Städte vielfältige Lebensräume und werden immer wich-
tiger für den Erhalt vieler Arten. Daher freue ich mich, dass 
wir hier nun auch europäisches Geld einsetzen und damit 
deutlich größere Investitionen unterstützen können“, 
betont Sachsens Umweltminister Wolfram Günther. 

Radon kommt in Teilen Sachsens ganz natürlich vor. 
Wird es jedoch über einen längeren Zeitraum in höheren 
Konzentrationen eingeatmet, erhöht sich die Wahrschein-
lichkeit für Lungenkrebs. „Allerdings kann und soll man 
Vorkehrungen treffen, damit die Belastung in Gebäuden 
gering bleibt. Mir ist wichtig, dass wir neben der gut 
etablierten Beratung und Öffentlichkeitsarbeit in Sachen 
Radonschutz jetzt auch konkrete Unterstützung anbieten“, 
so Günther.

Die Förderrichtlinie „Stadtgrün, Lärm, Radon / 2023“ ergänzt 
und erweitert das bisherige „Landesprogramm Stadtgrün 
und Lärmminderung von 2022“. Dabei kommen für höhere 
Investitionen in den Bereichen Stadtgrün und Lärmschutz 
sowie für Investitionen im Bereich Radonschutz Mittel aus 
dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung zum 
Einsatz.

Antragsberechtigt im Bereich Stadtgrün sind gegenüber 
dem bisherigen Programm nun auch Kommunen und 
deren Unternehmen. Antragsberechtigt im Bereich Lärm-
schutz sind Kommunen und deren Unternehmen – hier 
darf das geförderte Vorhaben maximal einen Umfang 
von 800.000 Euro haben. 

Die Förderung von Radonschutzmaßnahmen richtet sich 
an Kommunen und kommunale Unternehmen, gemein-
nützige Organisationen, anerkannte Religionsgemein-
schaften sowie an kleinere und mittlere Unternehmen 
(KMU). Die Fördersumme ist auf maximal 60.000 Euro 
begrenzt.

	b Die EU beteiligt sich an der Förderung für mehr Stadt-
grün und Lärmschutz.

Mehr Informationen finden Sie unter: 
www.lsnq.de/stadtgruenlaermradon

http://www.lsnq.de/stadtgruenlaermradon


http://www.sab.sachsen.de
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Darlehensfonds für 
den Mittelstand
Das Sondervermögen „Darlehensfonds für den Mittelstand“ (DFM) 
ist als neues Finanzinstrument für kleine und mittlere Unternehmen 
(KMU) im gesamten Freistaat Sachsen konzipiert. 

Der DFM unterstützt KMU der gewerblichen Wirtschaft mit 
Betriebsstätte im Freistaat Sachsen beim Strukturwandel, 
wirtschaftlichem Wachstum und der Schaffung neuer 
Arbeitsplätze. 

Die Förderdarlehen werden für Gründungs-, Wachstums-, 
Markteinführungs- und Digitalisierungsvorhaben von 
KMU eingesetzt, insbesondere in den von Strukturwandel 
betroffenen Bergbaufolgelandschaften. Zuschuss-
programme können im Rahmen der Projektförderung 
bei mittleren oder größeren Vorhaben durch Darlehen 
ergänzt werden. Soweit beihilferechtlich möglich, werden 
die Darlehen mit Nachrangcharakter ausgereicht.

1. � Gründungsförderung mit dem Mikrodarlehen (MKD) 
Die Darlehenshöhe variiert im Falle des Mikrodarlehens 
zwischen 5.000 EUR bis 30.000 EUR. Die Laufzeit beträgt 
bis zu sechs Jahre.

2. � Wachstumsförderung 
mittels Nachrangdarlehen Invest (ND-Invest)
�Das Nachrangdarlehen wird in einer Höhe von 
30.000 EUR bis 2.500.000 EUR gewährt. Die Laufzeit 
beträgt maximal 15 Jahre. Da ND-Invest nur in den 
sächsischen JTF-Fördergebieten ausgereicht wird, 
müssen die begünstigten Unternehmen ihren Sitz 
oder die zu fördernde Betriebsstätte in einer der 
sächsischen JTF-Regionen haben.

3. � Förderung der Markteinführung mit dem 
Markteinführungsdarlehen (MEP-D)
�Das Markteinführungsdarlehen wird in Höhe von 
30.000 EUR bis 250.000 EUR gewährt, bei einer Laufzeit 
von maximal acht Jahren.

4. � Digitalisierungsförderung mit dem 
Digitalisierungsdarlehen (Digi-D)
�Bei einer maximalen Laufzeit von sechs Jahren kann 
die Höhe des Digitalisierungsdarlehens von 30.000 EUR 
bis 250.000 EUR betragen. 

Weitere Informationen unter: 
www.europa-fördert-sachsen.de/
darlehen-mittelstand 

https://www.europa-foerdert-sachsen.de/de/wir-foerdern#collapse_1505
https://www.europa-foerdert-sachsen.de/de/wir-foerdern#collapse_1505


http://www.sab.sachsen.de


http://www.europa-foerdert-sachsen.de






https://www.sn-cz2027.eu/de
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„Die Kinder von heute 
sind die Gesellschaft 
von morgen“ (Dalai Lama)

#EntdeckeEuropa lädt Kinder online dazu ein, eine 
digitale Reise zu den EU-Institutionen zu unternehmen. 
Gemeinsam mit den animierten Protagonisten Emma und 
Paul können sie dabei die EU in Brüssel erkunden. Kind-
gerecht aufbereitet und multimedial unterstützt erfahren 
sie unter anderem, was die EU überhaupt ist und wie sie 
funktioniert. Auf geht’s: www.entdecke-europa.com (1) 

Einen schnellen Zugang zu Europa bietet zudem das 
Europäische Jugendportal: Junge Menschen, die in 
Europa leben, lernen und arbeiten, können sich hier 
schnell, bequem umfassend über Chancen und Initiativen 
auf EU-Ebene und in den einzelnen Ländern informieren – 
mit thematischen Seiten unter anderem zur EU-Jugend-
politik, zu Auslandsreisen und -aufenthalten sowie zu EU-
geförderten Programmen oder Initiativen wie Erasmus+. 
Weitere Informationen unter: youth.europa.eu (2)

Europa lässt 
aufhorchen
Von Europa in Sachsen gibt es jetzt auch Podcasts – 
produziert werden sie abwechselnd von den 
sächsischen EUROPE DIRECTs, die als Kontaktstellen 
direkt vor Ort Bürger:innen rund um europäische 
Themen informieren sowie für die Beantwortung von 
Fragen persönlich zur Verfügung stehen. Den ersten – 
vom EUROPE DIRECT Erzgebirge – können Sie bereits ab-
rufen und sich anhören. Im Fokus stehen dabei die EU, 
der Green Deal und die sächsischen Wälder. Weitere 
Informationen unter: Weitere Informationen unter: 
europa-in-dresden.de/category/podcast/ (3)

Und allen, die Lust auf weitere „bewegende“ Europa-
news haben, denen können wir noch das Be Europe 
Project von Eurodesk empfehlen, das jeden Monat 
mit neuen Livebeiträgen bei Twitch, YouTube und 
Spotify präsent ist. In den Beiträgen werden Jugend-
liche aus ganz Europa über ihre Mobilitätserfahrun-
gen und die für ihre Generation aktuellsten Themen 
in Europa interviewt. Weitere Informationen unter: 
eurodesk.eu/be-europe/ (4)
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Jetzt anmelden!
Die Mittel aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE), dem Just 
Transition Fonds (JTF) und dem Europäischen Sozialfonds (ESF) fließen in die regionale 
Wirtschafts- und Unternehmensförderung, die Förderung von Bildung, Aus- und Weiter-
bildung, Wissenschaft und Forschung, von Klimaschutz, Energieeffizienz und Rohstoff­
versorgung sowie der Stadtentwicklung. Einen Überblick über aktuell im Förderzeitraum 
2021 – 2027 gestartete Aufrufe und Fördermaßnahmen bietet Ihnen unsere Website unter 
www.europa-fördert-sachsen.de. Registrieren Sie sich jetzt für den neuen, kostenlosen 
Benachrichtigungsservice unter „Wir fördern“ – und wir informieren Sie ganz automa-
tisch über die wichtigsten Neuigkeiten rund um die Förderprogramme via E-Mail.

http://www.entdecke-europa.com
http://youth.europa.eu
http://europa-in-dresden.de/category/podcast/
http://eurodesk.eu/be-europe/
http://www.europa-foerdert-sachsen.de


http://www.europa-foerdert-sachsen.de/de/magazin-umfrage
http://www.europa-foerdert-sachsen.de/de/magazin-umfrage
mailto:eu-info%40smwa.sachsen.de?subject=
http://www.publikationen.sachsen.de

